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Mandantenhinweis zum Datenschutz 
 

Aufklärung gem. Art. 13 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und Einwilligungserklärung 
zur Weiterverarbeitung Ihrer Daten gem. Art. 6 DSGVO 

 
Sehr geehrte Mandantin, sehr geehrter Mandant, 
anbei darf ich Sie gem. Art. 13 DSGVO über die Weiterverarbeitung Ihrer Daten informieren. 
Ihr Verantwortlicher für die Verarbeitung Ihrer Daten bin ich: 
Rechtsanwalt Carsten Sauer, Weidenbornstr. 41, 65189 Wiesbaden 
Verarbeitungszwecke und Rechtsgrundlage: Die Datenverarbeitung Ihrer personenbezoge-
nen Daten erfolgt gem. Art. 6 Nr. 1 Buchst. b) DSGVO ausschließlich zum Zweck der 
Rechtsverfolgung im Rahmen des Mandats. Der von mir verfolgte Zweck der Datenverarbei-
tung ist die Geltendmachung Ihrer Rechte und der Beitreibung Ihrer Forderungen. Die Verar-
beitung Ihrer Daten ist für die Erfüllung unseres Vertrags erforderlich, da ich ansonsten das 
Mandat nicht ordnungsgemäß betreiben könnte und hierzu auch die Kommunikation gehört. 
Darüber hinaus ist die Datenverarbeitung nach Art. 6 Nr. 1 Buchst. f) DSGVO zur Wahrung 
meiner berechtigten Interessen oder der eines Dritten erforderlich. Meine berechtigten Interes-
sen bestehen in Zusammenhang mit der Geltendmachung und Beitreibung der Forderung und 
abschließenden Rechnungslegung. 
Datenkategorien und Datenherkunft: Ich verarbeite nachfolgende Kategorien von Daten: 
Stammdaten, Kommunikationsdaten, Vertragsdaten, Buchungsdaten, Forderungsdaten, Ver-
mögenswertdaten – insbesondere können dies folgende Daten sein: 
 

• Anrede, Vorname, Nachname, Anschrift,  
• Telefonnummern (Festnetz und/oder Mobilfunk und/oder dienstliche) 
• eine gültige E-Mail-Adresse, 
• Geburtsdatum und -ort 
• Beruf / ausgeübte Tätigkeit 
• Arbeitgeber 
• Kontoverbindung 
• Vermögensverhältnisse 
• Versicherungsdaten (Rechtschutzversicherung u.a.) und zur Abrechnung notwendige 

Daten 
• Grund und Umfang der Mandatierung  
• Informationen und Unterlagen, die für die Geltendmachung und Verteidigung Ihrer 

Rechte im Rahmen des Mandats notwendig sind (hierbei handelt es sich ggf. auch um 
Daten, aus denen die rassische und ethnische Herkunft, politische Meinungen, religiö-
se oder weltanschauliche Überzeugungen oder die Gewerkschaftszugehörigkeit her-
vorgehen, sowie die Verarbeitung von genetischen Daten, biometrischen Daten zur 
eindeutigen Identifizierung einer natürlichen Person, Gesundheitsdaten oder Daten 
zum Sexualleben oder der sexuellen Orientierung einer natürlichen Person) sowie die 
mit Ihnen gewechselte Korrespondenz in elektronischer oder schriftlicher Form. 

•  
Diese Daten werden mir von Ihnen oder mit ihrer Einwilligung übermittelt. 
 
Empfänger: Ihre Daten werde ich ausschließlich im Rahmen der Mandatsanbahnung bzw. 
der Bearbeitung des Mandats verarbeiten und ggf. folgenden Kategorien von Empfängern, 
denen die personenbezogenen Daten offenzulegen sein werden, übermitteln, sofern dies zur 
Geltendmachung der Forderung erforderlich ist: Behörden (z.B. Gerichte, Gerichtsvollzieher, 
Einwohnermeldeämter), Drittschuldnern, Prozessbevollmächtigten (von Gegnern, Dritt-
schuldnern, sonstigen Dritten), Rechtsanwälten (z.B. Unterbevollmächtigte, Verkehrsanwäl-
te), Abtretungsempfängern, Arbeitgebern, Versicherungen und ggf. weiteren Dritten (z.B. 
Steuerberater, Finanzamt usw.). 

Das Anwaltsgeheimnis bleibt unberührt. Soweit es sich um Daten handelt, die dem Anwalts-
geheimnis unterliegen, erfolgt eine Weitergabe an Dritte nur in Absprache mit Ihnen. 
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Dauer der Speicherung: Die im Rahmen der Mandatsanbahnung bzw. der Bearbeitung des 
Mandats erhobenen personenbezogenen Daten werden bis zum Ablauf der gesetzlichen Auf-
bewahrungspflicht für Anwälte (6 Jahre nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem das Mandat 
beendet wurde,) gespeichert und danach gelöscht, es sei denn, dass wir nach Artikel 6 Abs. 1 
S. 1 lit. c DSGVO aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und Doku-
mentationspflichten (aus HGB, StGB oder AO) zu einer längeren Speicherung verpflichtet 
sind nach (derzeit gilt eine 10-jährige Aufbewahrungsfrist nach § 147 Abs. 3 i. V. m. Abs. 1 
Nr. 1, 4 und 4a AO, § 14b Abs. 1 UStG)  oder Sie in eine darüber hinausgehende Speicherung 
nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO eingewilligt haben. 

Rechte der betroffenen Person: 

• gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber 
uns zu widerrufen. Dies hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser 
Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen; 

• Gemäß Art. 13 Nr. 2 Buchst. c) i.V.m. Art. 21 DSGVO steht Ihnen auch ein Wider-
spruchsrecht gegen die Verarbeitung zu, das auf Art. 6 Nr. 1 Buchst. f) DSGVO be-
ruht. 

• gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen 
Daten zu verlangen. Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwe-
cke, die Kategorie der personenbezogenen Daten, die Kategorien von Empfängern, 
gegenüber denen Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, die geplante Speicher-
dauer, das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der 
Verarbeitung oder Widerspruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, die Herkunft 
ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns erhoben wurden, sowie über das Bestehen einer 
automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und ggf. aussagekräfti-
gen Informationen zu deren Einzelheiten verlangen; 

• gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständi-
gung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 

• gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen 
Daten zu verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie 
Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, 
aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist; 

• gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten zu verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die 
Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen und wir die Daten 
nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidi-
gung von Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch 
gegen die Verarbeitung eingelegt haben; 

• gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt ha-
ben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten 
oder die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen und 

 
Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde: Sie haben gem. Art. 77 DSGVO das Recht, 
sich bei der Aufsichtsbehörde zu beschweren, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbei-
tung Ihrer personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt. 
Die Anschrift der für meine Kanzlei zuständigen Aufsichtsbehörde lautet: 

 
Der Hessische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Postfach 3163 
65021 Wiesbaden 
Telefon: +49 611 1408 - 0 
Telefax: +49 611 1408 - 611 
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Einwilligungserklärung: 

 
Ich habe die vorgenannten Informationen zum Datenschutz gem. Art. 13 DSGVO nebst mei-
nen Betroffenenrechten gelesen. 
Hiermit willige ich in die Verarbeitung meiner für die Mandatsanbahnung bzw. Durchfüh-
rung der Mandatsbearbeitung erforderlichen personenbezogenen Daten (z. B. Name, An-
schrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummern, Geburtsdatum, Beruf, Familienstand, Unter-
haltsverpflichtungen, Alter Arbeitgeber, Rechtsschutzversicherung, Bankverbindung, etc.) 
durch Rechtsanwalt Carsten Sauer und Mitarbeiter/innen der Kanzlei, ein. Soweit zur 
Mandatsbearbeitung erforderlich, dürfen auch die besonders geschützten Daten nach Art 9 
Datenschutzgrundverordnung (Daten, aus denen die rassische und ethnische Herkunft, po-
litische Meinungen, religiöse oder weltanschauliche Überzeugungen oder die Gewerk-
schaftszugehörigkeit hervorgehen, sowie die Verarbeitung von genetischen Daten, biomet-
rischen Daten zur eindeutigen Identifizierung einer natürlichen Person, Gesundheitsdaten 
oder Daten zum Sexualleben oder der sexuellen Orientierung einer natürlichen Person ) 
verarbeitet werden. Ich willige ferner in die Weitergabe dieser Daten an Rechtsanwaltskol-
legen/innen, welche zur Vertretung in meiner Sache durch Rechtsanwalt Sauer beauftragt 
werden, ein. Zweck der Datenverarbeitung und –weitergabe ist die Rechtsberatung und die 
außergerichtliche und gerichtliche Verfahrensführung einschließlich des Geschäfts- und 
Schriftverkehrs mit Arbeitgebern, Behörden und Gerichten. 

 
Diese Einwilligung kann jederzeit durch Erklärung in Textform gegenüber Rechtsanwalt 
Carsten Sauer, Weidenborsnstraße 41, 65189 Wiesbaden widerrufen werden. Es genügt 
dazu eine E-Mail an: info@ra-sauer.com oder ein Fax an 0611 – 409188. Durch den Wi-
derruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum 
Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt (§ 51 Abs. 3 S. 2 BGSG i.V.m. Art. 7 Abs. 3 
S. 2 DSGVO). 

 
Ein Exemplar (diese Seite)  dieser Erklärung sowie ein Hinweisblatt (die Seiten 1-2) 
zur Datenverarbeitung  wurde mir ausgehändigt 

 
 

_______________________   ______________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift Mandant 

 
 
 
Ferner willige ich ein, dass die Kommunikation mit mir per unverschlüsselter E-Mail 
erfolgt. 
 
 
_______________________   ______________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift Mandant 
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MANDATSAUFNAHMEBOGEN 
 
DIE BESTE ARBEIT LEISTET, wer sich auf seine eigentlichen Aufgaben konzentriert. Deshalb bitten wir 
Sie, die unten aufgeführten Fragen zu beantworten. Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
 

1. PERSÖNLICHE DATEN 
 

Nachname Vornamen 
 
 

Straße, Nr.  PLZ, Wohnort 
 
 

Telefon privat mobil 
 

 

Telefon dienstlich/andere Fax 
 
 

Email Geburtsdatum 
 
 

Beruf Arbeitgeber 
 
 

Bank 
 
BLZ               Konto 
 

Die Abrechnung soll erfolgen über 
 

� Rechnung � Beratungs-/Prozesskostenhilfe 
� Rechtsschutzversicherung bei_____________________________________________________ 
 

   Vers.Nr._________________________________________________ 
 

 
2. VERTRAGSPARTNER UND GEBÜHREN 
 

Ich bin damit einverstanden, dass 
 

• der Anwaltsvertrag ausschließlich mit Rechtsanwalt Carsten Sauer, Weidenbornstraße 41, 65189 
Wiesbaden, zustande kommt; dieser aber, soweit dies ihm zweckmäßig erscheint, das Mandat auf ei-
nen von ihm ausgesuchten Rechtsanwalt übertragen werden darf, soweit mir keine Mehrkosten entste-
hen und ich über die Übertragung informiert werde. RA Sauer haftet dann für Auswahlverschulden. 
 

• die Gebühren vollständig von mir persönlich zu zahlen sind, falls sie nicht von einer Versicherung 
oder dem Staat übernommen werden.  
 
3. ERSTBERATUNG 
 

Ich wünsche eine Erstberatung wegen:________________________________________________ 
 
__________________________________________________ 
Datum, Unterschrift Mandant/in 
 

 

4. GEBÜHRENBELEHRUNG: (wird von Anwalt ausgefüllt) 
 

Die Gebühren des Rechtsanwalts richten sich nach dem Rechtsanwaltsvergütungsgesetz. Die meisten 
Gebühren richten sich nach dem Gegenstandswert, um was es also geht. � Dies ist hier der Fall.  
� Hier gelten Festgebühren. � Hier gelten Rahmengebühren. � Es gilt eine Vergütungsvereinbarung. 
 

5. AUFTRAG (wird nach dem Beratungsgespräch ausgefüllt) 
 
 
 
 
 

 
 
_____________________________________________________ 
Datum, Unterschrift Mandant/in für Auftragserteilung  


